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Liebe Rundblick-Leser!

Als Schatzmeisterin des BEW fühle ich mich 
in der Rolle einer Seiltänzerin. Nur durch 
vorsichtiges Balancieren gelingt es, ohne 
Absturz anvisierte Ziele zu erreichen. Dazu 
bedarf es immer einer geschickten 
Vorwärtsbewegung. Für 2012 würde ich mir 
die Situation einer Seilbahnfahrerin wün-
schen, die sich mit gesteuertem Tempo auf 
der Fahrt bergauf befindet. 

Erfreulicherweise lässt sich feststellen, dass 
das BEW keinesfalls auf der Stelle tritt, sondern sich kräftig bewegt 
hat. Davon zeugen viele positive Veränderungen sowohl im Bausektor 
als auch in organisatorischen Bereichen. 

Das Haus Justitia glänzt durch den Einbau eines Lifts und der 
Sanierung des Giebels neben der Weiterführung der Zimmer-
renovierungen. Im „Haus Waldfrieden“ wird an mehreren Baustellen 
gleichzeitig gearbeitet, nachdem die Drainage zum Abschluss 
gebracht werden konnte. Endlich ist der störende Kiesberg neben 
dem Haus verschwunden. Die Dachsanierung der Rangerunterkunft 
hat begonnen, Planungen für die Reparatur der Balkons, für die 
Umgestaltung der Küche und für die Erneuerung der Kellertreppe 

liegen vor, und die Renovierung des Innenbereichs wird fortgesetzt. 
Die Terrasse hat durch einen riesigen Sonnenschirm (teils durch 
Spenden finanziert), der sogar einer Gruppe Platz bietet, ein neues 
Aussehen bekommen. 

Die Steigerung der Wirtschaftlichkeit als Zielsetzung für 2012 wird im 
Haus Justitia unterstützt durch ein leicht verändertes, effizientes 
Belegungssystem sowie durch ein in 2011 erprobtes computerge-
stütztes Abrechnungsverfahren. Das „Haus Waldfrieden“ wird 
wesentlich erweiterte Veranstaltungsangebote für Gruppen offerieren 
und das Verpflegungssystem neu gewichten. 

Die noch nicht gelungene Veräußerung des Hauses Bismarck engt 
weiterhin durch Unterhaltungskosten den Etat ein, jedoch erfolgte 
eine gewisse Kompensierung durch steigende Übernachtungszahlen 
in beiden Häusern. 

Das BEW holt zügig im Bereich der Nutzung moderner Techniken auf 
und bedient sich zunehmend des Internets als Werbeträger, ohne die 
Bedeutung des „Rundblicks“ in Frage zu stellen. Als wichtige 
Voraussetzung eines gesicherten Fortbestandes unseres Vereins 
wird sich das BEW auch 2012 in Form von moderner, zukunftswei-
sender Vernetzung präsentieren. Dass dieser Weg im neuen Jahr 
gelingen möge, wünscht allen Mitgliedern 

Ihre Christa Wöhrmann, Schatzmeisterin

DAS BEW IN BEWEGUNG

Liebe Leserin, lieber Leser!

Umfragen sind in unserer Zeit offenbar 
unverzichtbare Hilfsmittel, um herauszufin-
den, was die Menschen in unserem Land 
denken und fühlen. Auch ihre jetzigen und 
künftigen Verhaltensweisen sind Teil der 
Trendmeldungen, die wir von dort hören.

Demnach gewinnt Deutschland als 
Urlaubsland wieder an Boden, obwohl die 
Wettersicherheit in den südlichen Ländern 
ja ohne Zweifel größer ist. Es sieht aber so 
aus, als ob man sich in Zeiten immer größe-
rer politischer und wirtschaftlicher 

Umbrüche auch im Urlaub lieber „zu Hause“ aufhält. Und Deutschland 
hat ja auch eine Vielzahl attraktiver Landschaften zu bieten, angerei-
chert durch eine ebenso große  Zahl von „Events“ für Jung und Alt 
– viele stellen das mit Erstaunen fest. Es muss also nicht immer der 
Süden sein!

Das BEW ist gegenüber diesem Trend gut aufgestellt. Unser Haus 
„Justitia“ in Norderney erfreut sich einer steigenden Nachfrage, nicht 

nur bei unseren älteren Mitgliedern, sondern gerade auch bei 
Familien mit schulpflichtigen Kindern. Deshalb haben wir uns ent-
schieden, in den Ferienzeiten ausschließlich Halbpension als war-
mes Abendessen anzubieten, um den Urlaubstag ohne 
Unterbrechung durch eine Mittagsmahlzeit verfügbar zu haben.

Auch im Harz ziehen die Buchungen für unser Haus „Waldfrieden“ in 
Braunlage/Königskrug an – eine besonders erfreuliche Entwicklung. 
Mit Sonderangeboten für Familien und Familienfreizeiten, mit günsti-
gen Pauschalpreisen in den Sommermonaten und mit dem Angebot 
von Bildungsveranstaltungen wird dieser Trend erfolgreich unter-
stützt.

Der Vorstand fühlt sich verpflichtet, je nach den zur Verfügung ste-
henden Investitionsmitteln zwar in kleinen Schritten, aber kontinuier-
lich den Standard der Häuser zu verbessern und gleichzeitig die 
Bausubstanz zu erhalten. Bei diesen Bemühungen ist Ihre 
Mitgliedschaft ein ganz wichtiger Faktor. Dafür und für Ihre oft lang-
jährige Treue zum Werk ein ganz besonderes Dankeschön. Blicken 
wir also mit Optimismus in die Zukunft.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Theo Leester, Vorsitzender

„DEUTSCHLANDTREND“

Liebe Mitglieder,

wieder ist ein weiteres 
Jahr fast vergangen. Ich 
hoffe, es war bislang für 
Sie ein gutes Jahr, an 
das Sie sich jetzt gern 
erinnern, vielleicht auch 
an wohltuende Erlebnis-
se und Begebenheiten 
in unseren beiden BEW-

Häusern und umzu, – „unten“ an der Nordsee und „oben“ im Harz. 
Möglicherweise denken Sie auch zurück an dortige angenehme 
Begegnungen mit anderen Mitgliedern, mit Freunden, mit am BEW 
Interessierten und Neugierigen.

Ich hoffe weiter, dass Sie mit allem zufrieden waren, was die Häuser 
Ihnen boten; über ein entsprechendes gelegentliches Lob freuen wir 
uns, wie auch über Anregungen und Ideen zu Leistungsverbesserun-
gen. Die bislang insoweit beste Verbesserung in letzter Zeit war 
sicherlich der „Fahrstuhl“ in der Justitia, der allgemeinen Zuspruch 
gefunden hat. Herrn Siever für seine baubegleitende Fürsorge sei hier 
ausdrücklich gedankt!

Sollte in Einzelfällen gleichwohl mal Anlass zur Kritik bestanden 
haben, sagen und schreiben Sie uns das auch; wir (der Vorstand) 
sind genauso Vereinsmitglieder wie Sie und in gleicher Weise am 
positiven Erscheinungsbild des Vereins interessiert. Wir kümmern 

uns um Ihren Tadel und sorgen mit den Hausleitungen für Abhilfe 
– soweit es „technische“ Mängel sind, im Rahmen unserer finanziel-
len Möglichkeiten. Letztere wiederum sind abhängig von Ihrer 
weiteren treuen Mitgliedschaft und Ihren und unseren Bemühungen, 
andere für das BEW zu interessieren und zu werben. 

An dieser Stelle kommen mir weihnachtliche Gedanken! –

Werben Sie z. B. auch in Ihrer Familie und helfen Sie hier ein bisschen 
nach – mit unser Weihnachtsgeschenk-Idee: Schenken Sie Ihren 
Kindern und/oder Enkeln einen Weihachtsgutschein für eine 2-jährige 
Mitgliedschaft im BEW zum halben Mitgliedsbeitrag und einer 20 % 
igen Ermäßigung der Leistungen unserer Häuser (ohne Getränke); so 
würde es sogar ein gemeinsames Weihnachtsgeschenk von Ihnen 
und uns werden. Zwei noch auszufüllende Gutscheine liegen diesem 
Heft bei, oder können von der Geschäftsstelle angefordert werden. 
Letztere würde lediglich nach 2 Jahren anfragen, ob die Mitglied-
schaft zu den „normalen“ Konditionen weitergeführt werden kann. 
Mein Wunsch war und ist es, mit dieser Geschenk-Idee vermehrt 
auch bei Jüngeren das Interesse am BEW zu wecken. Bei meinem 
Sohn (s. ob. Bild) habe ich es jetzt fast schon geschafft!

Für Ihre Mithilfe, für Ihr Interesse herzlichen Dank, auch dafür, dass 
Sie meine Zeilen gelesen haben.

Ich wünsche Ihnen wieder eine gute Zeit.

Ihr Helmut Breust, stellv. Vorsitzender

WEIHNACHTEN KOMMT IMMER SO PLÖTZLICH … !



Infos und Preise Haus „Justitia“

Übernachtung pro Person/Nacht:

Einzelzimmer  Doppelzimmer
ÜF ab 40,50 € bis 48,50 € ÜF ab 35,00 € bis 40,50 €

HP ab 46,50 € bis 54,50 € HP ab 41,00 € bis 46,50 €

VP ab 52,50 € bis 60,50 € VP ab 47,00 € bis 52,50 €

In den Niedersächsischen Sommerferien HP/warm
ab 49,00 € bis 57,00 € ab 43,50 € bis 49,00 €

Wäschewechsel: Bei Aufenthalt von weniger als 3 Übernachtungen 

werden einmalig pro Person 3,00 € berechnet.

Nichtmitglieder-Zuschlag: 5,00 € pro Pers./Nacht 

Feiertagstagsaufschläge: 10 % pro Person Silvester/Neujahr und 

Ostern (Fr. – Mo.)

Anfrage und Buchung/Reservierung

Buchungszeiten: Montag –Donnerstag 9.00–14.00 Uhr

  Freitag  9.00–12.00 Uhr

Telefon: (0511) 810311/16 · Fax: (0511) 810318

Hausleitung:  Christine Schubert, 
Hausanschrift:  Haus „Justitia“ · Moltkestraße 11 · 26548 Norderney

Telefon: (0 49 32) 4 65 · Fax: (0 49 32) 8 36 59

E-Mail: bew-justitia@t-online.de

Internet: www.haus-justitia.de

Zimmerbelegung: Ab 17.00 Uhr. Bei früherer Anreise setzen Sie sich 

bitte vorab telefonisch mit der Hausleitung in Verbindung.

„JUSTITIA“ UND NORDERNEY – ERHOLUNG PUR !
„Geboren aus dem Meer, jung, unverbraucht, in wesentlichen 
Teilen ein Spiel der Natur: das ist Norderney!
Ein moderner und traditionsreicher Kurort mit repräsentativen 
Einrichtungen auf allen Gebieten der Meeresheilkunde und 
des Fremdenverkehrs: auch das ist Norderney!“ So lautet die 
Einführung in einem 30 Jahre alten Bildband über Norderney, 
eine Beschreibung, die immer noch „passt“. Die BEW-Mitglieder 
und Insel-Fans wissen ohnehin, dass Norderney eines der 
attraktivsten Feriengebiete Deutschlands ist und alles vor-

hält, was ein Insel-Urlauber so braucht: Feinen Sandstrand, 
Dünen, Kureinrichtungen, ein großes kulturelles Angebot, 
Kinderparadies, Sporteinrichtungen, Golf, auch eine Sternwarte(!), 
Unternehmungen des Natur- und Umweltschutzes, Erholung 
und Entspannung. Genießen auch Sie einfach Norderney in 
unserem Haus „Justitia“ mit dem vielfältigen Angebot der Insel, 
ganz gleich, ob Sie dabei Beschaulichkeit vorziehen oder fas-
ziniert sind vom Flair des ältesten deutschen Nordseebades. 
Wir wünschen Ihnen einen guten Urlaub!

Unser Haus: 
Das denkmalgeschützte 60-Betten-

Haus ist eines der schönsten der Insel 

und verbindet einen kurzen Weg zum 

Nordstrand mit der Gelegenheit, alle 

Angebote des Ortskernes zu nut-

zen. Die zweckmäßig eingerichteten 

Zimmer in verschiedenen Größen (teilw. 

Aufbettung möglich) verfügen über 

Dusche/WC und TV. Für abendliche 

Spiel- und Gesprächskreise steht ein 

rustikal eingerichteter Aufenthaltsraum 

zur Verfügung. Im großzügigen 

Speiseraum genießen Sie gutbürgerli-

che Küche in angenehmer Atmosphäre. 

Preisgünstiger Verkauf von Getränken 

verschiedenster Art! Mit dem eingebau-

ten Lift können nun bequem alle Etagen 

erreicht werden.

Anreise mit dem PKW: 
Aus Richtung Hannover, Bremen oder 

Rheine kommend, über die B 72 in 

Richtung Norddeich-Mole bis Fährhafen 

(kostenpflichtige Parkplätze in der Nähe).  

Die Mitnahme des PKW auf der Fähre als 

auch der Parkplatz auf der Insel Norderney 

sind kostenpflichtig. 

Anreise mit der Bahn: 
Züge aus Richtung Hannover-Oldenburg 

und Rheine-Münster fahren unmittelbar 

bis Norddeich-Mole, kurzer Fußweg zur 

gegenüber liegenden Fähre (Fahrplan: 

www.reederei-frisia.de). Überfahrt: ca. 50 

Min. Die Fähr-Card ist gleichzeitig auch 

Norderney-Card zur Entrichtung der 

Kurtaxe (am Automaten). Erwerb am 

Fährschalter, auf der Fähre oder über den 

„Vorbestellservice“ der Kurverwaltung 

Norderney – Tel. 04932 – 8910. 

Vom Hafen zum Haus: 
Mit dem Bus, Linie 1 (Haltestelle: Moltke-

straße) oder Taxi. Für das Gepäck kann in 

Einzelfällen auch der Service „von Haus 

zu Haus“ in Anspruch genommen wer-

den. Gepäckservice: 040-21 98 57 44 oder 

Hermes: 09 00-1 31 12 11, siehe auch 

Internet: „Gepäckservice“.
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BILDUNG UND URLAUB IM FERIENHAUS „HAUS WALDFRIEDEN“

Unser Haus: 

• 13 Einzel- und 12 Doppelzimmer mit 

Dusche/WC oder Wanne/WC und TV, 

6 Zimmer mit Balkon

• 2 Clubräume (Nichtraucher) in der 

1. Etage, im Flur der Getränkekühl-

schrank zur Selbstbedienung (Abrech-

nung täglich nach dem Frühstück)

• Fernsehraum, Seminarraum (TV und 

PC für CD und DVD), Tischtennisraum, 

• Gartenterrasse mit Sonnenschirm, 

Spielplatz und Liegewiese, großer 

kostenfreier Parkplatz, Sauna (gebüh-

renpflichtig) 

• Ab- /Unterstellmöglichkeiten für Fahr-

(MTB) und Motorräder, extra Raum (im 

UG) für eigene Winter-/Sportgeräte, 

einige Schlitten und Skier zum 

Ausleihen vorhanden

frei), ab Bahnhofsvorplatz mit Buslinie 

820 bis zur Haltestelle „Königskrug“, 200 

m Fußweg ab Gaststätte „Königskrug“. 

Alternativ: Preisgünstige Taxenfahrt ab 

Bahnhof als Transferleistung buchbar: 

Müller´s Mietwagen, Schützenstr.1, 

38700 Braunlage, Tel.: 05520 – 92070

Anreise mit Bus: Organisation für Grup-

pen von einer zentralen Haltestelle aus 

direkt zum Haus und zurück, Nutzung 

des Busses für Tagesfahrten u.a auf 

Wunsch nach Absprache (extra Kosten)

Veranstaltungsangebote: Mal- u. Foto-
kurs, Nordic-Walking-Seminar, Seni-
oren-, Gesundheits-, Wander- u. Adv-
entwoche, Treffen für Mountainbiker u. 
Motorradfahrer, Familien, Jugendliche 
und Kinder (Schulen, Kindergärten), 
Kirchenkreise, Vereine und sonstige 
Interessengruppen

Achten Sie bitte auch auf die News 
der Homepage: www.haus-waldfrie-
den.harz.de und nutzen die angege-
benen Links für weitere Informationen 
zu Veranstaltungen und Angeboten im 
Harz.

Anreise mit PKW: Über die B4 aus Rich-

tung Braunlage oder Bad Harzburg

Anreise mit der Bahn: Erreichbar aus 

den Richtungen Kreiensen, Hannover, 

Braunschweig oder Halle bis nach Bad 

Harzburg (Bahnhof seit 2010 barriere-

Ausflugsziele im Harz gibt es für land-

schaftlich, sportlich und kulturell Interes-

sierte zu allen Jahreszeiten in großer 

Vielfalt, wie u.a. der Brocken, der Wurm- 

und der Bocksberg, sowie zahlreiche 

Talsperren, Flussläufe, Orte wie Braunla-

ge, Bad Harzburg, Wernigerode, Goslar, 

Bad Lauterberg und Walkenried, um nur 

einige zu nennen. Kartenmaterial, Fahr-

pläne und Flyer liegen im Haus bereit.

Gut zu wissen: Die Kurtaxe pro Tag 

kostet für Erwachsene 2,20 €, für Kin-

der ab 6 Jahren 50% und berechtigt zu 

Ermäßigungen und freien Eintritten (z.B. 

das Hallenbad in Braunlage). Die sehr 

beliebten Sole-Thermal-Bäder in Bad 

Harzburg u. Altenau kosten 7 Euro (für 

2,5 Std.) und können mit dem öffentli-

chen Bus erreicht werden. Mit dem 

Erwerb der „Harz-Card“ unter www.

harzcard.de oder bei der  Kurverwal-

tung sind zahlreichen Eintritte in Muse-

en, Schlösser und sonstige Besichti-

gungen kostenlos. Das Klima des Har-

zes ist bekannt für seine gesundheits-

fördernde Wirkung für Herz, Kreislauf 

und den gesamten Bewegungsapparat.

Preise pro Person/Nacht:
Einzelzimmer  Doppelzimmer
ÜF ab 29,50 € ÜF ab 27,00 €

HP ab 34,50 € HP ab 32,00 €

Gruppen (auf Anfrage) buchen die Verpflegungsform

stets nach Absprache.

Wäschewechsel: Bei Aufenthalt von weniger als 3 Übernachtungen 

werden einmalig pro Person 3,00 € berechnet.

Nichtmitglieder-Zuschlag: 2,50 € pro Pers./Nacht 

Feiertagstagsaufschläge: 10 % pro Person: Weihnachten (24.-26.12.) 

Silvester/Neujahr und Ostern (Fr. – Mo.)

Anfrage und Buchung/Reservierung:
Buchungszeiten: Montag – Donnerstag 9.00 – 14.00 Uhr

 Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 

Telefon: (05 11) 81 03 11/16 · Fax: (0511) 81 03 18

Hausleitung: Gisa und Peter Reinhardt
Hausanschrift: Haus „Waldfrieden“

Königskrug 14 · 38700 Braunlage

 Telefon: (0 55 20) 5 83 · Fax: (0 55 20) 81 77

 E-Mail: haus-waldfrieden.harz@t-online.de

 Internet: www.haus-waldfrieden.harz.de Kontaktformular nutzen!

Zimmerbelegung: Ab 17.00 Uhr. Bei früherer Anreise setzen Sie sich 

bitte vorab telefonisch mit der Hausleitung in Verbindung.

Infos und Preise zum Haus „Waldfrieden“

Herzlich willkommen im BEW-Ferienhaus 
„Haus Waldfrieden“, einer gemütlichen 
Pension in familiärer, kinderfreundlicher 
Atmosphäre, eingebettet im Nationalpark 
Harz (750 m über NN) zwischen Wurmberg 
und Achtermann, gelegen am Kaiserweg, 6 
km nördlich von Braunlage-Zentrum, nahe 
an der B4 mit Bushaltestelle. Hier finden Sie 
zu jeder Jahreszeit gesunde frische Luft, 
Ruhe zum Entspannen und Möglichkeiten 

für die aktive Erholung. Nutzen Sie die Vielfalt 
des Nationalparks mit seinen zahlreichen 
Wanderwegen und gehen Sie mit den Rangern 
auf Entdeckungstour. Im Winter zeigt sich der 
Harz von einer anderen Seite. Lassen Sie sich 
vom zauberhaften Winterwald auf geräumten 
Wegen und gespurten Loipen überraschen 
oder nutzen Sie Eislauf-, Abfahrts- und 
Rodelbahnen in Braunlage, Torfhaus und am 
Sonnenberg.
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1. Preis-Hit für Familien mit Kindern (Buchungen ganzjährig, ohne EZ-Zuschlag)

Preis pro Person und Nacht mit Halbpension, Lunchpaket, 1. Fl. Mineralwasser 25,00 €, 

Preis pro Kind und Nacht (6.–16.Geburtstag): mit Halbpension, Lunchpaket, Milch/Kakao 15,00 €, 

Kinder bis zum 6. Geburtstag bei Unterbringung im Zimmer der Eltern frei (Verpflegung wie oben).

Angebote im Haus „Waldfrieden“ 2012

5. Sommer-Malkurs vom 31.07. – 05.08. 2012 
Aktivitäten zur künstlerischen Betätigung für Laien und Fortgeschrittene. In Teilen: 1. Arbeiten mit verschiedenen Materialen und 
Farben, 2. Einstieg in die Aquarell – Malerei, 5-tägiger Kurs mit ca. 6 h kreativer Arbeit pro Tag (inkl. evtl. Ausstellungs- oder 
Veranstaltungsbesuche o.ä. in Braunlage u. Umgebung), Preis pro Person: 170,– € mit Halbpension+, EZ-Zus. 15,– €, Kursgebühr 
(zahlbar vor Ort) 100,– €. Leitung: Dagmar Pflug – Anders e.V. 

3. Walking – Seminar vom 13.06. – 17.06.2012 
– auch möglich als Walking-Wochenende (nur für Fortgeschrittene) 15.06.-17.06. 2012 –

Nun bereits zum 7. Mal bieten wir dieses beliebte Seminar für Anfänger und Fortgeschrittene an. Die ersten Tage sind dem 
Erlernen bzw. Auffrischen der verschiedenen Techniken vorbehalten (Walking / Nordic Walking) mit Übungsstrecken am Vor- und 
Nachmittag. Ganz nebenbei erkunden Sie dabei die wunderschöne Umgebung von Königskrug. Die abwechslungsreichen 
Strecken bieten für jeden Leistungsstand ideale Voraussetzungen. Erleben Sie selbst wie „die Stöcke einen den Berg hinaufzie-
hen“ und auf der anderen Seite beim Abstieg die Knie entlasten. So werden die fürs Wochenende geplanten Walking-Touren z.B. 
auf/um den Wurmberg, St. Andreasberg oder auch auf den Brocken zum ganz neuen Wandererlebnis. Preis pro Person: 5-tägiges 
Seminar, (1xKK, 2xVP, 2xHP) im DZ 228,– €, EZ-Zus. 26,– €, Wochenend-Seminar, (HP) im DZ 125,– €, EZ-Zus. 13,– €, 
Mindestteilnehmerzahl: 10 Pers. Leitung: Christine Koch, selbständige Fitness- und Personaltrainerin

4. Fotokurs vom 23.07. – 29. 07. 2012 
5-tägiger Fotokurs mit ca. 6 h kreativer Arbeit pro Tag, Themen: individuelles Kennen lernen der eigenen (Digital-) Kamera, 
Motivsuche, Bildausschnitt, Vorder-/Hintergrund und Bearbeitung am PC, Erstellung eines Fotoalbums und persönlicher 
Grußkarten, gemeinsame Auswertung aller Arbeiten der Teilnehmer mit Wettbewerb, Forums-Diskussion. Kurskosten pro Person: 
80,– € (zahlbar vor Ort) und 6 Übernachtungen mit Halbpension+ 204,– €, EZ-Zus. 15,– €. Leitung: Dr. Ing. Hans-Jürgen Laufer

2. Seniorenwoche 27.04. – 04.05.2012
Das Angebot richtet sich an Senioren, die sich im schönen Harz gemeinsam „auf den Weg machen“ wollen, Naturschönheiten ent-
decken möchten, (Harzrundfahrt geplant), sich über altersgerechte Ernährung und Hilfen im Haushalt austauschen und Wohnformen 
im Alter diskutieren sowie bei gemeinsamen Gesprächen und Spielen viel Freude haben werden. Preis pro Person: 246,– €, EZ-Zus. 
18,– € (Übern., Zi. Du/WC/TV, 3xHP, 4xVP). Kursgebühr, Ausflüge, Eintritte ca. 110,– € (Abrechnung vor Ort). Zubringerbus ab 
Hannover gegen Aufschlag möglich. Leitung: Gisela M. Legener-Pfeifer und Referentin: Ursula Kück-Wessel

6. Gesundheitswoche vom 03.08. – 10.08.2012 
Der Nationalpark Harz mit gesunder Luft und wohltuender Landschaft lädt geradezu ein, sich mit gesundheitsfördernden 
Aktivitäten zu stärken. Neben geführten Wanderungen und Kurbadbesuchen in Braunlage u. Bad Harzburg oder Altenau sowie 
Kulturangeboten kann rundherum „aufgetankt“ werden. Beim Nordic-Wandern, Kräuterspaziergängen sowie auf Denkpfaden, 
Empfehlungen für gesunde, vitale und nachhaltige Ernährung, Gedächtnistraining, Entspannungsübungen und in abendlichen 
Gesprächs- und Spielrunden werden Humor und Witz dabei sein. Preis pro Person: 246,– €, EZ-Zus. 18,– € (Übern., Zi. Du/WC/
TV, 3xHP, 4xVP). Kursgebühr, Ausflüge, Eintritte ca. 100,– € (Abrechnung von Ort). Leitung: Gisela M. Legener-Pfeifer und 
Referentin: Ursula Kück-Wessel

7. Wanderwoche vom 19.10. – 26.10.2012 
Für die aktiven Mitglieder und ihre Familien bietet der Nationalpark Harz, ausgehend vom Haus Waldfrieden, viele interessante 
Ziele. Mit Unterstützung von Wanderführern und Naturparkrangern bekommen Sie nachhaltige Eindrücke und das nicht nur beim 
Erkunden von Flora und Fauna, sondern auch bei einer der zahlreichen Attraktionen des Harzes. Bei den täglichen Ausflügen ist 
eine Rast in einer der vielen „Jausen“-Stationen eingeplant. Preis pro Person: 246,– €, EZ-Zus. 18,– € (Übern., Zi. Du/WC/TV, 
3xHP, 4xVP). Kursgebühr, Ausflüge, Eintritte ca. 125,– € (Abrechnung v. Ort), Kinderpreis auf Anfrage. 
Leitung: Gisela M. Legener-Pfeifer und Referentin: Ursula Kück-Wessel

8. Adventswoche von 13.12. – 19.12.2012 
Gemeinsame Einstimmung in Vorfreude auf die Weihnachtstage. Hierzu wird eine „Adventswoche“ gestaltet, zu der folgende 
Programmpunkte geplant sind: Besuch eines Weihnachtsmarktes, Besichtigung einer Kirche oder Klosters evtl. mit Konzert/
Veranstaltung, einen gemütlichen Abend bei Weihnachtsgeschichten und -musik mit Glühwein und Punch (evtl. am Korbfeuer / 
Terrasse), Spaziergang durch den (winterlichen) Harz. Preis pro Person: 211,– €, EZ-Zus. 15,– € (Übern., Zi. Du/WC/TV, 5xVP, 
1xHP). Organisation u. Veranstaltung, Ausflüge, Eintritte ca. 120,– € (Abrechnung von Ort). Zubringerbus ab Hannover mit Zustieg 
an der Strecke (z.B. Hildesheim) gegen Zuzahlung kann organisiert werden. Leitung: Gisela M. Legener-Pfeifer, 
Gesundheitspädagogin, E-Mail: lepf@osnanet.de

Anmeldungen und Versand der Angebots-Flyer über die BEW-Geschäftsstelle, 
Tel. (05 11) 810311 / 16, E-Mail: bew-hannover@t-online.de
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(ausschließlich für BEW-Mitglieder und deren im Haushalt 
mitlebenden Familien angehörigen) über die

BEW Geschäftsstelle Hannover 
Seilerstraße 13 · 30171 Hannover
Telefon (05 11) 81 03 11 und 81 03 16
(Mo.–Do. 9–14 Uhr; Fr. 9–12 Uhr)
Fax: (05 11) 81 03 18
E-Mail: bew-hannover@t-online.de

Das BEW leitet die Buchungen an das Sozialwerk.Bund weiter. 
Von dort erfolgen die Terminbestätigungen und die 
Rechnungslegung. Der Buchungsbestätigung wird eine 
Anzahlungsrechnung über 50% des Reisepreises beigefügt, die 
innerhalb eines Monats zu zahlen ist. Der Restbetrag ist 
60 Tage vor Reiseantritt fällig.

Es gelten die Geschäftsbedingungen des Sozialwerkes.Bund, 
welche den o.g. Unterlagen beigefügt werden.

Buchungen für die Sozialwerk.Bund-Häuser

Werbeprämien (davon ausgenommen: die Geschenkgutscheine)

Für ein neues Mitglied 2012 – Bei Reservierung von 5 Übernachtungen im Harz zahlen Sie lediglich 3 Übernachtungen.  

Für zwei neue Mitglieder 2012 –  Bei Reservierung von 7 Übernachtungen im Harz zahlen Sie lediglich 4 Übernachtungen.

Für drei neue Mitglieder 2012 – Bei Reservierung von 5 Übernachtungen auf Norderney zahlen Sie lediglich 3 Übernachtungen  

Für mehr als drei neue Mitglieder 2012 – Bei Reservierung von 7 Übernachtungen auf Norderney, zahlen Sie lediglich 4 Übernachtungen.

Diese Angebote gelten für eine Person und sind bis zu einem Jahr nach Eingang der Aufnahmeerklärung in unserer Geschäftstelle geltend zu 

machen bzw. einzulösen.

IMPRESSUM
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Montag – Donnerstag: 9 – 14 Uhr
Freitag: 9 – 12 Uhr

Anschrift:
Seilerstraße 13 · 30171 Hannover
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Fax: 0511 – 810318
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Ermäßigungen Kinder (im Haus „Justitia“):
• Kleinkinder zahlen bis zum vollendeten 3. Lebensjahr 2,50 € pro 

Nacht
• Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr 60% Preisnachlass
• Kinder bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 50% Preisnachlass
Kinderermäßigung nur bei Unterbringung im Zimmer eines 
Vollzahlers ! Wird von einem Kind ein Einzelzimmer beansprucht, 
erheben wir den vollen Pensionspreis.

Haustiere: Bitte nicht mit in die Pensionshäuser bringen.

Gruppenpreise: auf Anfrage

Schließzeiten (saisonal): 
„Waldfrieden“:  01.11.–12.12.2012, 
„Justitia“: 06.01.–12.02.2012 + 01.11.–27.12.2012

Weitere Infos zu den BEW-Häusern

Die Geschäftsstelle informiert:
Turnuszeiten: Um Ihren Aufenthalt im Haus „Justitia“, Norderney noch erholsamer werden zu lassen, führen wir ab 2012 turnusmäßige 

Buchungszeiten wieder ein. Damit entfällt künftig die Unruhe, bedingt durch die täglichen Ankünfte sowie Abreisen unserer Gäste. Mittwoch 

und Samstag sind nun jeweils die An- und Abreisetage. Sie haben so die Möglichkeit, von Mittwoch bis Samstag – 3 Übernachtungen oder 

Samstag bis Mittwoch – 4 Übernachtungen usw. zu reservieren. 

Bescheinigungen: Auf Wunsch stellen wir Ihnen gern Beitrags- und Austrittsbescheinigungen aus. Diese werden, falls möglich, kostenfrei 

per Fax oder E-Mail zugesandt. Ansonsten bitten wir vorab um Zusendung eines frankierten Rückumschlages.

Sollte eine Änderung Ihrer persönlichen Daten eingetreten sein, z. B. Adressenänderung oder Änderung Ihrer Bankverbindung, bitten wir Sie, 

uns schnellstmöglich zu informieren – vielen Dank!  

Formalitäten zur Mitgliedschaft: Die Mitgliedschaft ist an eine Mindestdauer von 2 Jahren gebunden! 

 
Aus presserechtlichen Gründen wird darauf hingewiesen, dass das Titelbild der letzten Nr. des 
Rundblicks (57. Jahrg. 2011) vom Ostfriesland Magazin in Norden zur Verfügung gestellt wurde.



DIE HÄUSER DES SOZIALWERKES 
DER INNEREN VERWALTUNG DES BUNDES (SOZIALWERK.BUND), 
KLIMATISCH GÜNSTIG GELEGEN, DIE FÜR UNSERE MITGLIEDER 

EBENFALLS PREISWERT ZUR VERFÜGUNG STEHEN.
Für unsere Mitglieder ist es weiterhin 
möglich, neben den BEW-eigenen auch 
die nachstehenden Häu ser des Sozial-
werkes.Bund zu günstigen Kon ditionen 
zu buchen. Damit bieten wir die 
Perspektive: Vom Thüringer Wald bis in 
die bayrischen Berge können sich unsere 
Mitglieder nun erholen – und zwar zu 
Originalpreisen des Sozialwerkes.Bund!

THÜRINGEN Oberhof
Haus Rennsteig

• 9 Appartements mit Dusche/WC, Föhn, 

Radiowecker und TV, mit oder ohne 

Küche

• 2 Doppelzimmer mit Dusche/WC, Föhn, 

Radiowecker und TV

• 2 Einzelzimmer mit Dusche/WC 

Föhn, Radiowecker und TV

• Aufenthaltsraum 

• Frühstücksbuffet (montags bis sams-

tags) gegen Entgelt

• Gemeinschaftsküche

• Tischtennisraum

• Wasch- und Trockenautomat

• WLAN verfügbar

• Terrasse, Ski-Abstellraum, Parkplatz

• Sauna

• Hand-, Bade- und Geschirrtücher

• Gegen Entgelt ist die Mitnahme von 

Haus  tieren in einem Appartement 

möglich

Übernachtungspreise (Fahr&Sparzeiten)

03.12.11 – 20.12.11, 25.02.12 – 31.03.12, 

14.04.12 – 28.04.12, 23.06.12 – 10.09.12 

BAD REICHENHALL
Vertragshaus
Hotel Residenz Bavaria
zertifiziertes Well Vital-Hotel

Hier im Berchtesgadener Land gibt es so 

viel zu sehen und zu erleben. Genießen 

Sie die frische Luft, das anmutige Berg-

panorama und lassen Sie sich von Kopf 

bis Fuß verwöhnen.

Übernachtungspreise:

Zimmer von 46,00 € bis 97,50 € pro 

Person und Tag je nach Zimmerkategorie 

und Zeit

Appartements ab 46,00 € bis 105,00 € 

pro Einheit je nach Zeit und Größe des 

Appartements
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• Komfort-Zimmer sind mit hellem Mobiliar 

eingerichtet, mit Doppel-/Frenchbett, 

Sessel mit Beistelltisch, Schreibtisch, Bad 

mit Badewanne. Optional mit Alpenblick.

• Landhaus-Zimmer sind neu im Land-

haus-Stil renoviert, mit Doppelbett und 

Sessel mit Beistell sowie Schreibtisch. 

Bad mit Dusche. Einzelreisende Gäste 

erhalten ein Doppelzimmer zur Einzel-

nutzung. 

• Residenz Appartement Standard: Hier 

können Sie ungestört urlauben, wie Sie 

wollen. Genießen Sie die Unabhängigkeit 

einer Ferienwohnung, aber auch die 

Atmosphäre eines Hotels! 1-Raum-

Ferienwohnung mit zwei Einzelbetten, 

eigener Kitchenette, Bad mit Badewanne, 

Sat-TV, Radio, Telefon und Safe.

• Residenz Appartement Komfort: 

 Ferienwohnung mit Wohn- und Schlaf-

zimmer, Bad mit Badewanne, Radio, 

Telefon, Sat-TV, eigener Küche mit Kühl-

schrank, Safe und Platz für bis zu vier 

Personen.

In den Sozialwerk.Bund-Zimmerpreisen 

sind folgende Leistungen eingeschlossen 

(gilt nicht für die Appartements):

– Übernachtung im Zimmer der gebuchten 

Kategorie

– Reichhaltiges kaltes/warmes Früh-

stücksbuffet

– sonntags Sektfrühstück

– Hallenbad, Sauna und Fitnessraum-

benutzung

– Kostenlose Nutzung der Internet- und 

E-Mail-Station in der Lobby sowie WLAN 

auf den Zimmern

Gegen Gebühr buchbar (vor Ort):

– Abends 4-Gänge-Menü mit Auswahl des 

Hauptgerichtes und Salatbuffet 

– Hauseigenes Vitalcenter und Beauty 

Oase 

– Vielseitiges und abwechslungsreiches 

Aktivitätenprogramm im Rahmen des 

1-Raum-Appartement ohne Küche

Grundpreis für 2 Personen 

28,00 €  (18,00/24,00 €)

2-Raum Appartement ohne Küche

Grundpreis für 2 Personen 

30,00 € (20,00/26,00 €)

2-Raum Appartement mit Küche

Grundpreis für 2 Personen 

32,00 € (22,00/28,00 €)

jede weitere Person 9,00 €

Kinder unter 18 Jahre 2,00 €

Doppelzimmer pro Person
13,00 € (9,00/10,00 €)

Einzelzimmer pro Person
10,00 € (9,00/9,00 €)

Kinder unter 18 Jahre 2,00 €

je Haustier 3,00 €  

Endreinigung je nach Größe

11,00 € / 22,00 € / 28,00 €

ab 9,00 € Kurtaxenpflichtig!

Öffnungszeiten:  03.12.11–05.11.12
An-/Abreise:  Mo.–Sa., außer Feiertage
Anschrift:  Sozialwerk.Bund
 Ferienhaus „Rennsteig“
 Tambacher Straße 32
 98559 Oberhof/Thüringen



Radwege entlang einer imposanten Berg-

kulisse für Genussradler. Besonders die 

ganzjährig markierte Mountainbike- 

Marathonroute ist auf einer Gesamtlänge 

von 53 km und bei einem Höhenunterschied 

von insgesamt 1.900 m ein Highlight, das 

man entweder beim Mountainbike-

Marathon im Juli als Rennteilnehmer oder 

auch als Einzelkämpfer testen kann. Erleben 

Sie Kultur und Tradition bei Heu- und 

Waldfest, Trachtenmarkt und Viehscheid. 

 

Ferienanlage Vilstal auf einen Blick
– 1 Ferienwohnung mit Dusche/WC, 

Küche, Radiowecker und TV

– 2 Apartments mit Dusche/WC, Küche, 

Radiowecker und TV

– 10 Doppelzimmer mit Dusche/WC, 

Radiowecker, TV, z.T. mit Balkon

– 2 Einzelzimmer mit Bad/WC auf der 

Etage, Radiowecker und TV

– Gemeinschaftsküche

– Aufenthaltsräume, Clubtelefon

– WLAN verfügbar

– Kinderparadies, Tischtennisraum

– Wasch- und Trockenautomat

– Parkplatz

– Hand-, Bade- und Geschirrtücher

Kinderparadies: Für Kinder sind tolle 

Spiel- und Freizeitmöglichkeiten vorhanden

Übernachtungspreise (Fahr&Sparzeiten)

07.01.12 – 31.03.12, 14.04.12 – 28.04.12, 

02.06.12 – 23.06.12, 08.09.12 – 05.11.12

pro Person  Fahr&Spar
Doppelzimmer  13,00 € /  10,00 €

Einzelzimmer  9,00 € /   9,00 €

Kinder unter 18 Jahre 2,00 €

Appartement für bis zu 2 Personen
27,00 € (21,00 €)

Ferienwohnung für bis zu 4 Personen 
Grundpreis für 2 Personen 

33,00 € (25,00 €)

jede weitere Person 9,00 €

Kinder unter 18 Jahre 2,00 

Endreinigung je nach Größe:  

11,00 € / 22,00 € / 28,00 €

Buchen Sie zwei nebeneinander liegen-
de Doppelzimmer, jeweils mit separater 
Dusche/WC, TV und großer Küche, nur 
für Ihre Familie. 

ab 9,00 € Kurtaxenpflichtig!

Öffnungszeiten: 17.12.11–05.11.12
An-/Abreise: Mo.–Sa., außer Feiertage
Anschrift: Sozialwerk.Bund
 Ferienanlage „Vilstal“
 Vilstalstraße 102–106
 87459 Pfronten

Übernachtungspreise:

Saison A (5 Nächte)

06.01.12 – 07.02.12
25.11.12 – 21.12.12
Typ B (45 m2) für bis zu 2 Pers. 37,00 €

Typ C (52 m2) für bis zu 3 Pers. 44,00 €

Typ D (60 m2) für bis zu 4 Pers. 52,00 €

Saison B (5 Nächte)

07.02.12 – 29.04.12
14.10.12 – 25.11.12
Typ B (45 m2) für bis zu 2 Pers. 43,00 €

Typ C (52 m2) für bis zu 3 Pers. 50,00 €

Typ D (60 m2) für bis zu 4 Pers. 58,00 €

Saison C (5 Nächte)

29.04.12 – 14.10.12
Typ B (45 m2) für bis zu 2 Pers. 46,00 €

Typ C (52 m2) für bis zu 3 Pers. 53,00 €

Typ D (60 m2) für bis zu 4 Pers. 61,00 €

Saison D (7 Nächte)

21.12.12 – 03.01.13
Typ B (45 m2) für bis zu 2 Pers. 48,0 €

Typ C (52 m2) für bis zu 3 Pers. 55,00 €

Typ D (60 m2) für bis zu 4 Pers. 63,00 €

ab 37,00 € Kurtaxenpflichtig!

Öffnungszeiten: ganzjährig
An-/Abreise: täglich
Anschrift: Apparthotel „Residenz“
 Prof.-Baumgartner-Str. 1
 94086 Bad Griesbach im Rottal

Bad Griesbach
Apparthotel „Residenz“

Bad Griesbach im Rottal hat sich in den ver-

gangenen Jahren zu einem der reizvollsten 

und gleichzeitig bekanntesten Thermalbäder 

und zu einem Luftkurort Bayerns entwickelt. 

Das „Residenz“ liegt zwischen dem Kurviertel 

und dem alten Ortskern von Griesbach. Das 

Kurzentrum mit seinem Thermalbad sowie 

drei Thermalquellen, die mit Temperaturen 

von 30°, 38° und 60°C aus der Tiefe kom-

men, die zu den heißesten Thermal-

vorkommen zählen, ist vom Hotel nur ein 

paar Autominuten entfernt.

Apparthotel Residenz auf einen Blick

– 2 Typ-B-2-Raum-Appartements für 

2 Personen (ca. 45 m2)

– 2 Typ-C-2-Raum-Appartements für

3 Personen (ca. 50 m2)

– 1 Typ-D-3-Raum-Appartement für

4 Personen (ca. 60 m2)

– jeweils mit Küche, Dusche/WC,

Telefon, Sat-TV gegen Gebühr, Balkon 

oder Terrasse

– Restaurant „Zum Wastl“ mit Wintergarten 

und Terrasse

– Transfer vom und zum Bahnhof 

Karpfham

– Hund kann mitgebracht werden 

(5,00 Euro/Tag)

Pfronten 
Ferienanlage Vilstal

Eingebettet in die Allgäuer Hochalpen liegt 

unsere idyllisch gelegene Ferienanlage 

„Vilstal“.

Tolle Spiel- und Freizeitmöglichkeiten 

machen die Anlage zu einem Kinderparadies.

Auch beim Wandern im Tal der Abenteuer 

werden Kinderträume wahr auf 9 Themen-

spielplätzen oder beim Kinderferien-

programm von Pfronten.

Das Radelparadies eignet sich für jede 

Kondition und jedes fahrerische Können.

Die große Allgäuer Seenplatte in Richtung 

Füssen mit mehr als 20 Seen bietet ebene 
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Bavariaforums. Dazu zählen u.a. geführ-

te Wanderungen, Qi Gong, Vorträge, 

Besuch der Spielbank Reichenhall. 

Ausflüge z. B. in die Mozartstadt 

Salzburg, Salzkammergut etc. 

ab 46,00 € Kurtaxenpflichtig!

Anschrift:
Hotel Residenz Bavaria
Am Münster 3
83435 Bad Reichenhall
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REISEN MIT DEM BEW 2012

Wann Wohin Bezirk Seite

Dezember 2011
03.12.2011 Schiffsrundfahrt auf dem Zwischenahner Meer  Oldenburg 13
15.12.2011 Tagesausfl ug Besuch der Kunsthalle Bremen Oldenburg 13
15.12.2011 Exkursion nach Hannover = Küchenmuseum Hildesheim 13
16.12.2011 Bus-Tagesfahrt zum traditionellen Gänsebratenessen Hannover 13

Januar 2012
26.01.2012 Ausstellungsbesuch im Oldenburger Schloss und Prinzenpalais  Oldenburg 12

Februar 2012
13.02. – 22.02.12 10-tägige Fahrt nach Norderney ins Haus „Justitia“  Hannover 11
23.02. – 05.03.12 12-tägige Fahrt nach Norderney ins Haus „Justitia“ Hildesheim 13

März 2012
05.03. – 14.03.12 10-tägige Fahrt nach Norderney ins Haus „Justitia“ Braunschweig 12
14.03. – 24.03.12 11-tägige Fahrt nach Norderney ins Haus „Justitia“ Göttingen 13
24.03.2012 Bahn-Tagesfahrt zum Miniatur-Wunderland-Hamburg Hannover 11

April 2012
12.04. – 20.04.12 9-tägige Fahrt nach Norderney ins Haus „Justitia“ Oldenburg 13

Mai  2012
04.05. – 23.05.12 Flugreise – Kuren in Abano Terme Hannover 11
07.05. – 10.05.12 4-Tagesreise (Bus) nach Weimar und Umgebung Braunschweig 12
12.05. – 19.05.12 Wanderwoche Harz im Haus „Waldfrieden“ Oldenburg 14
26.05.2012 Stadthallengarten Hannover zur Rhododendron-Blüte  Hannover 12
26.05.2012 Wandern  Göttingen 13

Juni  2012
03.06.2012 Traditionelle Spargelfahrt des Bezirkes Oldenburg 13
24.06.2012 Bus-Tagesfahrt ins Rosarium nach Sangerhausen Hannover 12

September 2012
01.09. – 06.09.12 6-tägige Busreise in den Thüringer Wald Lüneburg 14
08.09.2012 Busausfl ug Göttingen 13
09.09.2012 Mit dem Schiff von Bremen nach Bremerhaven Oldenburg 14
5. oder 12.9.12 Bus-Tagesfahrt nach Ratzeburg (Schiff) Braunschweig 13

Oktober 2012
11.10. – 14.10.12 Treffen der Reisefreunde im Haus „Waldfrieden“ Hannover 12

Bei Drucklegung Mehrtagesfahrt nach Sachsen/Görlitz Oldenburg 14
noch ohne festen Besuch der Freilichtbühne Tecklenburg Osnabrück 14
Termin Tagesfahrt zum Dümmer See Osnabrück 14
 Besuch des Bergbaumuseums in Ibbenbüren Osnabrück 14
 Kaffeefahrt nach Brochterbeck Osnabrück 14
 Harz-Fahrt („Waldfrieden“) Stade 14
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VERANSTALTUNGEN IN DEN 8 BEW – BEZIRKEN

BEZIRK HANNOVER
Die große Jahres – Mitgliederversammlung findet am Samstag, 

dem 19. November 2011 um 14:30 Uhr im Freizeitheim Ricklingen, 
Ricklinger Stadtweg 1, 30459 Hannover (oberer Saal) statt.

ACHTUNG! Den neuen Veranstaltungsort erreichen Sie ebenfalls mit der 

Stadtbahn. Fahren Sie mit den Linien 3 und 7 in Richtung Wettbergen. 
Steigen Sie an der Haltestelle „Beekestraße“ aus (7. Station nach 
Kröpcke). Überqueren Sie die Fahrbahn an der Ampel und gehen einige 

Meter weiter in Fahrtrichtung der Bahn. Links vor Ihnen befindet sich 

dann das Freizeitheim Ricklingen. Parkplätze sind vor dem Gebäude 

vorhanden.

Neben der Gelegenheit zum Kaffeetrinken wollen wir ohne Stress über 

das BEW im Jahr 2011 sprechen, Ihnen aber auch die Gelegenheit 

geben, Fragen zu stellen, auch kritische Fragen, die vom Vorstand gern 

in aller Offenheit beantwortet werden.

Nach Absprache mit Ihnen wollen wir evtl. im Frühjahr 2012 eine zweite 

Mitgliederversammlung durchführen. Darüber werden wir ebenfalls am 

19.11.2011 sprechen.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!       

Den Termin bitte vormerken! – Es gibt keine weitere Einladung.

Örtlicher Bereich Hameln/Bad Pyrmont
Unsere Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen, an den nachstehend 

aufgeführten Veranstaltungen im Winterhalbjahr 2011/2012 teilzunehmen.

Wir treffen uns jeweils am Donnerstag um 15:00 Uhr im Café/Restaurant 
„Im Breckehof“, Breckehof 1, 31787 Hameln, bei Kaffee und Kuchen. Sie 

erreichen das Café/Restaurant „Im Breckehof“ u. a. mit der Buslinie 7; 

Ausstieg: Felsenkellerweg.

Donnerstag, 10. November 2011
Bericht über das BEW im Allgemeinen

Lichtbildervortrag: „Auf Goethes Spuren“ – von Ilmenau nach Weimar -

Referenten: Ehepaar Körber, Hannover

Donnerstag, 15. Dezember 2011
Adventsfeier mit Lesungen und adventlicher Musik (am Klavier: Frau Ana 

Bonaque, Hameln)

Donnerstag, 12. Januar 2012
Lichtbildervortrag: „Die Schönheiten Siziliens“

Referent: Herr Theo Leester, Neustadt a. Rbg.

Donnerstag,  9. Februar 2012
Lichtbildervortrag: „Altmühltal“

Referent: Herr Wolfgang Knebel, Neustadt a. Rbg.

Donnerstag, 8. März 2012 
Informationen über weitere BEW -Veranstaltungen auf Bezirks- und 

Landesebene

Das hat 
uns 
gefreut !
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Vortrag: „Frauen gestalten Zukunft“ – Antonie Nopisch, Elly Heuss-Knapp 
und das Müttergenesungswerk
Referentin: Frau Walz, Hameln

Ansprechpartner und Vorsitzende des örtlichen Bereiches:
Waltraud und Otto Siever, Gärtnerweg 6, 31860 Emmerthal
Tel.: (0 51 55) 71 81

Örtlicher Bereich Neustadt/Wunstorf
Wie bisher treffen sich die Mitglieder aus diesem Bereich etwa monatlich zum 
gemeinsamen Kaffeetrinken. Bei diesen geselligen Zusammenkünften gibt es 
auch immer neueste Informationen über die Veranstaltungen des BEW auf 
Landes- und Bezirksebene. Das Weihnachtstreffen ist am Donnerstag, 
8. Dezember 2011 um 15:00 Uhr im Café des Heims am Rosenkrug, 
Nienburger Straße 27 in 31535 Neustadt a. Rbg.

Vorsitzender des örtlichen Bereiches:
Wolfgang Knebel, Wagnerstraße 3, 31535 Neustadt
Tel.: (0 50 32) 36 88

Örtlicher Bereich Nienburg/Weser
Treffs im Weserschlößchen Nienburg, Telefon (0 50 21) 6 20 81

Donnerstag, 1. Dezember 2011, 15:00 Uhr 
Gemeinsame Kaffeetafel,
Vortrag: „Betreutes Wohnen“, Referat von Manfred Vorreiter

Donnerstag, 26. Januar 2012, 15:00 Uhr
Gemeinsame Kaffeetafel, 
Neues vom BEW – Reisen 2012

Donnerstag, 23. Februar 2012, 15:00 Uhr
Gemeinsame Kaffeetafel, 
Lichtbildervortrag Flusskreuzfahrt: „Vom Ostseestrand zum Havelland“

Donnerstag, 22. März 2012, 15:00 Uhr
Gemeinsame Kaffeetafel, Referent und Thema sind noch offen

Vorsitzender des örtlichen Bereiches:
Gerhard Goosmann, Am Steimker Berg 1, 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 1 63 65

BEZIRKSFAHRTEN 2012:
B 1 / 2012
Tagesfahrt am Freitag, 16. Dezember 2011 zum traditionellen 
Gänsebratenessen 
In der Adventzeit, wenn die Tage kürzer und die Kerzenlichter heller strahlen, 
laden wir Sie zu einer Fahrt ins Wittinger Land ein. Abfahrt 10 Uhr ab 
Hannover-ZOB. Ein köstliches Mahl erwartet Sie im Restaurant „Lübener 
Tenne“. Der beliebte Adventsschmaus: Das traditionelle Gänsebratenessen. 
Eröffnet wird es mit einer klassischer Vorsuppe, alsdann der Hauptgang: 
Lecker, der knuspriger Gänsebraten frisch aus dem Ofen. An Beilagen: 
Rosenkohl, Rotkohl, sowie Kartoffeln, Knödeln. Zum Abschluss – ein leckeres 
Dessert. Dieses Gänsebratenessen wird als Buffet geboten – Brust oder(und!) 
Keule? So kann sich jeder sein ganz eigenes Lieblingsmahl zusammen stellen. 
Anschließend fahren Sie weiter mit dem Bus in die historische Altstadt von 
Celle. Bummeln Sie gemütlich über den romantischen Weihnachtsmarkt. 
Gemeinsam genießen Sie die vorweihnachtliche Stimmung und erleben den 
unwiderstehlichen Duft von gebrannten Mandeln, Schmalzgebackenem, 
Lebkuchen, glasierten Früchten, Glühwein und Punsch – „Bald nun ist 
Weihnachtszeit...“. Gegen 17.30 Uhr Rückfahrt mit dem Bus, Ankunft in 
Hannover ca. 19 Uhr.
Preis pro Person: 49,– € (Teilnehmerzahl 21 Personen)
Leitung: Heinz Thamm, Hannover, Tel.: (05 11) 46 76 72

B 2 / 2012 
10-tägige Busreise nach Norderney in unser Haus „Justitia“ vom 13. bis 
22. Februar 2012 
Norderney hat viele Freunde, die zu jeder Jahreszeit kommen, weil das Klima 
ganzjährig wirkt und Norderneys Kur- und Badeeinrichtungen das ganze Jahr 
geöffnet sind. Wir laden Sie herzlich ein, für 10 Tage mit uns nach Norderney 
in unser schönes Haus „Justitia“ zu reisen. Der Reisepreis enthält 
9 Übernachtungen mit Vollpension, alle Bus- und Schifffahrten, den 
Gepäcktransfer von Norddeich-Mole zum Haus „Justitia“ und zurück, die 
Kurtaxe, ein Mittagessen während der Hinfahrt, eine Inselrundfahrt, eine 
Kaffeefahrt zum Flughafenrestaurant und andere Aktivitäten. 
Der Preis pro Person beträgt 569,– €; Einzelzimmerzuschlag 49,– €
(Mindestteilnehmerzahl: 35 Personen) 

Nicht im Preis enthalten sind Reise-Rücktrittskosten-Versicherung und 
Trinkgelder. 
Reiseleitung: Waltraud und Otto Siever, Emmerthal, Tel. (0 51 55) 71 81

B 3 / 2012
Tagesfahrt am Samstag, 24. März 2012 (1. Ferientag der Nds. Osterferien) 
ins „Miniatur-Wunderland-Hamburg“ Teil 2 – Der Flughafen ist fertig! –
Besuchen Sie mit uns das einzigartige Miniatur-Wunderland in der Hamburger 
Speicherstadt. 2001 wurde diese Ausstellung eröffnet und erfreut sich nicht 
nachlassender Beliebtheit von Groß und Klein. In jedem Jahr kommen neue 
Orte und Attraktionen hinzu. Der Flughafen ist 2011 fertig gestellt worden, 
Starts und Landungen erfolgen nach aktuellem Flugplan. Liebevolle und 
detailgetreue Modellbaukunst emsiger Mitarbeiter ließ fantastische Miniatur-
Wunderländer entstehen, welche es in diesem Umfang kein 2. Mal gibt. 
Jedes Miniaturland erzählt seine Geschichte. Über Aktionsknöpfe kann jeder 
Besucher selbst weitere Bewegungen in die Szenerie bringen und beim 
Entdecken von Neuem endlos staunen (z.B. Schokoladenherstellung mit 
Verkostung „en miniatur“). Nach Absprache von Treffpunkt und Zeit für die 
geplante Kaffeepause, warten nun „Ihre Wunderländer“ darauf erkundet zu 
werden. Im dortigen Bistro wird dann während der Kaffeepause über eine 
längere Verweildauer abgestimmt oder Alternatives – z.B. Spaziergang an 
der Alster, Hafen o.ä. besprochen. Gemeinsame Bahnan- und abreise, 
Hinfahrt: Hannover ab 08.40 Uhr (Umstieg in Uelzen),  Hamburg an 10.58 
Uhr, weiter mit der U-Bahn (Station: Baumwall), Rückfahrt: Hamburg: 18.15 
Uhr (Umstieg in Uelzen), Hannover an 21.06 Uhr. Frühere Rückfahrt nur als 
Kleingruppe des Nds.-Tickets möglich. (Abfahrtzeiten vorbehaltlich evtl. 
Fahrplanänderungen der DB). Kleingruppen von bis zu 6 Personen können 
gegen Zahlung der Gebühr von 15 € pro Person an einer 1-stündigen 
Führung hinter den Kulissen teilnehmen (bitte bei Buchung mit anmelden, da 
Führung bestellt werden muss!)
Preis pro Person: 28,00 € (Preis/Kinder bis 15 Jahre auf Anfrage) für die 
Bahnfahrten, Fahrten mit der S-Bahn, Eintrittsgeld (Mind. TN-Zahl..: 12 
Personen, Max. TN-Zahl.: 30 Personen)
Leitung : Gerhard Goosmann, Marklohe, Tel.: (0 50 21) 1 63 65

B 4 / 2012
4. Mai – 23. Mai 2012 – Kuren in Abano Terme 
Abano Terme, der berühmte und traditionelle Kurort, liegt am Fuße der 
Euganeischen Hügel, in der Provinz Padua. Die Kureinrichtungen sind die 
modernsten und komfortabelsten in ganz Europa. Früh erkannte man bereits 
die wohltuende Wirkung der Heilschlämme, auf der die heutige, weltbekann-
te Fangokur basiert. Licht und Sonne, entzückende Parkanlagen, Blumen in 
Überfülle und eine balsamische Luft versprechen dem Gast Entspannung 
und Erholung. Außerdem sorgen elegante Geschäfte, Konzerte sowie 
Kunstausstellungen für gepflegte Unterhaltung und Zerstreuung. Abano 
Terme ist von den Krankenkassen als Kurort anerkannt. Deshalb zahlen diese 
eventuell einen Zuschuss zu dieser Kur. Sie wohnen im Hotel Smeraldo 
Terme, das ruhig in einem schönen Garten liegt, wenige Gehminuten vom 
Zentrum entfernt. Das Thermalhallenbad ist mit dem schön gestalteten 
Freibad verbunden. Ein spezialisiertes Team von Fachkräften sorgt für Ihre 
Gesundheit. Im Kurpaket sind je 10 Fangopackungen, Thermalbäder mit 
Ozon und Ganzkörpermassagen (30 Minuten) enthalten. Ausflüge in die 
herrliche Landschaft und die Umgebung werden auf Wunsch mit der Gruppe 
vor Ort organisiert. Diese erholsame Kurreise verlängert sich auch aufgrund 
der aktuellen Flugverbindungen und -termine (20 Tage).

Preis pro Person:    
im Doppelzimmer 2.195,– € ; 
EZ-Zuschlag 190,– €
Eingeschlossene Leistungen: 
Taxitransfer (Kleinbus) Hannover u. 
Umland nach Hamburg und zurück, Flug 
mit AirBerlin von Hamburg nach Venedig 
und zurück, alle Flugsteuern und –gebüh-
ren, Bustransfer vom Flughafen Venedig 
zum Hotel und zurück, 19 Über-
nachtungen im Hotel Smeraldo Terme im 
Doppelzimmer (Bad oder Dusche/WC, 
TV), Vollpension, Bademantel für die 
Dauer der Kur, ärztliche Untersuchung 
vor der Kur, Kurpaket laut Programm. 

Nicht eingeschlossene Leistungen:
Reiseversicherungen – gern beraten wir Sie (BEW – Geschäftsstelle: Tel. 
0511 - 810311) und schließen dann Ihre individuelle Reiseversicherung ab. 
Eventuelle Ausflüge, Besichtigungen und Eintrittsgelder, Behandlungen über 
das Kurangebot hinaus, Getränke und weitere Mahlzeiten, persönliche 
Ausgaben und Trinkgelder
Mindesteilnehmerzahl: 10 Personen/Anmeldeschluss: 10. Februar 2012
Leitung: Heinz Thamm, Hannover, Tel.: (05 11) 46 76 72

Campanile der Wallfahrtskirche 

in Abano Terme
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B 5 / 2012
Tagesausflug zur Rhododendron-Blüte  in den Stadthallengarten 
Hannover, am Samstag, 26. Mai 2012, Treffpunkt: 14.30 Uhr, Hauptbahnhof 
Hannover, Ernst-August-Platz, Reiterdenkmal
Die erste Bundesgartenschau nach Gründung der Bundesrepublik Deutschland 
fand in Hannover statt. Auch heute noch lohnt sich ein Besuch des Geländes 
mit seiner herrlichen Blumenpracht, den wunderschönen Wegen und dem 
japanischen Garten. Möglichkeit zum Kaffeetrinken im „Rosengarten“ oder im 
Parkrestaurant. Garantiert ein ruhiger und besinnlicher Nachmittag! 
Anmeldungen bis zum 15. Mai 2012, in der Geschäftsstelle Hannover, 
Tel. (05 11) 810311. 

Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Leitung: Theo Leester, Neustadt am Rbg. 

B 6 / 2012
Sonntagsausflug – Tagesfahrt mit dem Bus, 
am 24. Juni 2012 ins Rosarium nach Sangerhausen
Besuchen und entdecken Sie die größte Rosensammlung der Welt und fahren 
mit uns in die mehr als 1000 Jahre alte Berg- & Rosenstadt Sangerhausen in 
den Südharz. Rosenblüten – millionenfach, farbenprächtig und duftend wie 
ein wogendes Meer werden Sie begeistern. Das „Europa-Rosarium“ (Titel seit 
1993) ist ein lebendiges Museum in dem viele, einzigartige und sehr seltene 
Rosensorten zu sehen sind. Die „echte Ölrose“ oder „Grüne und Schwarze 
Rose“ als auch zahlreiche Baum- und Strauchrosen. Jetzt im Juni verleihen 
850 verschiedene zu Pyramiden u. Säulen gebundene Kletterrosensorten 
dem Park ein prachtvolles Aussehen. Im gleichnamigen Restaurant/Bistro/
Café wird das Mittagessen serviert. Danach treffen Sie mit etwas Glück viel-
leicht die amtierende Rosenkönigin, denn Ende Juni wird das traditionelle 
Berg- und Rosenfest gefeiert. Am Nachmittag ist Gelegenheit zum 
Kaffeetrinken und zum Plaudern über Gesehenes und Erlebtes. Busrückfahrt 
und Ankunft in Hannover-ZOB gegen 20:30 Uhr. Im Preis enthalten: Fahrt im 
modernen Reisebus, kleines Frühstück im Bus, Eintritt und Führung im 
Rosarium mit Mittagessen „Schlemmerteller“ inkl. einem Getränk. 

Preis pro Person: 69,00 € (Teilnehmerzahl 21 Personen)
Leitung: Gerhard Goosmann, Marklohe, Tel.: (0 50 21) 1 63 65

B 7 / 2012
Treffen der Reisefreunde des Bildungs- und Erholungswerkes
vom 11.–14. Oktober 2012 (Do.–So.)  im Haus „Waldfrieden“ Braunlage/
Königskrug
Individuelle Anreise am Donnerstag ca. 11.30 Uhr zum Mittagessen gegen 
12.00 Uhr. 3 Übernachtungen im Doppel- oder Einzelzimmer (DU/WC/TV) mit 
Vollpension. Austausch an Informationen, Reiseerlebnissen und -material (z.B. 
können Sie Ihre Digitalfotos und -filmsequenzen im Seminarraum bearbeiten 
u.a.). Weitere geplante Aktivitäten: Lichtbildervortrag, Wanderung/Führung mit 
dem Rangern der Nationalparkwacht, Grillabend (bei Regenwetter wird im 
Haus gegessen), Preis pro Person: 140,00 € im Doppelzimmer  oder 
Einzelzimmer
Mindesteilnehmerzahl: 15 Personen 

Leitung: Heinz Thamm, Hannover, Tel.: (05 11) 46 76 72.

2. Treffen ist am 02. Dezember 2011
Adventsnachmittag. Der Ablauf soll bei der Versammlung am 04. November 
besprochen werden.

3. Treffen ist am 06. Januar 2012
– mit Dia-Vortrag durch unseren Vorsitzenden, Herrn Leester, über Sizilien 

4. Treffen ist am 03. Februar 2012
– mit Dia-Vortrag – Thema noch offen –  

5. Treffen ist am 02. März 2012
– mit Dia-Vortrag – Thema noch offen –  

6. Treffen ist am 13. April 2012
(nicht am 06. April 2012 – Karfreitag)   
Jahreshauptversammlung 2012

Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung

2. Genehmigung der Tagesordnung

3.  Verlesung des Protokolls der letzten Versammlung am 04. November 
2011 und Genehmigungsbeschluss

4. Bericht des Vorsitzenden und Aussprache

5.  Anträge zu der Versammlung sind bis zum 15. März 2012 an den 
Vorsitzenden zu richten

6. Beschluss zu den Anträgen nach TOP 5

7.  Wahl einer/eines stellvertretenden Vorsitzenden bzw. Beisitzerin/
Beisitzers. – Dieser TOP wird nur durchgeführt, wenn die Wahl in der 
Sitzung am 04. November 2011 erfolglos war – 

8. Verschiedenes

Sollte noch Zeit im Anschluss zur Verfügung stehen, ist ein Dia-Vortrag vorge-
sehen.

Ich bitte um zahlreiches Erscheinen zu allen Treffen. Nach den Sommerferien 
finden die ersten Treffen am 05. Oktober 2012 und 02. November 2012 statt.

BEZIRKSFAHRTEN
1. Norderney – Haus Justitia –  
Da im Jahr 2012 die Osterferien in Niedersachsen bereits am 26.03.2012 
beginnen ist für den Bezirk Braunschweig der Norderneyaufenthalt für die Zeit 
von Montag, den 05.03. bis zum Mittwoch, den 14.03.2012 (9 Tage) geplant.

Durch den längeren Aufenthalt und Preissteigerung ergibt sich auch gegen-
über dem Vorjahr ein höherer Reisepreis: im Doppelzimmer  p. P. 610,00 €

 EZ-Zuschlag 40,00 €

Leistungen:
Fahrt im Bus BS – Norddeich-Mole und zurück, Mittagessen in Hoyerswege 
(ohne Getränke), Fährüberfahrt, Kurbeitrag, Koffertransport, Fahrt vom und 
zum Hafen, Inselrundfahrt ohne Kaffee und Kuchen. Der Reisepreis ist für eine 
Teilnehmerzahl von 20 Personen berechnet. 

2. Fahrt nach Weimar 
Vom 07.05. bis 10.05.2012 soll die Bezirksfahrt nach Weimar und Umgebung 
durchgeführt werden. Einzelheiten werden bei den Nachmittagstreffen 
bekanntgegeben. Die Unterbringung soll im Hotel Anna- Amalia erfolgen. 
Reisepreis einschl. Programm ca. 465,00 € p. P. im DZ, EZ-Zuschlag 70,00 € 
(bei 20 Personen und mehr).

3. Tagesfahrt nach Ratzeburg
Für den 5.9.2012 bzw. 12.9.2012 soll die Bezirksfahrt nach Ratzeburg durch-
geführt werden. Der Reisepreis wird einschließlich Domführung, Stadtführung 
und Schifffahrt auch ca. 60,00 € betragen.

Wichtig: An den Bezirksfahrten können auch Mitglieder anderer Bezirke des 
BEW und Nichtmitglieder teilnehmen, so freie Plätze vorhanden sind.

Bezirksvorsitzender:
Jürgen Feilke · Tel. (0 53 06) 47 59

Marienburgweg 3 · 38162 Cremlingen/Weddel

   BEZIRK OLDENBURG
Sonnabend, 26. November 2011
Mitgliederversammlung um 9.30 Uhr im großen Sitzungssaal des ehemali-
gen Oldenburgischen Landtags an der Tappenbeckstraße. Auf der 
Tagesordnung ein Rückblick auf die Veranstaltungen dieses Jahres, die wir 
uns durch Bildvorführungen noch einmal in Erinnerung rufen werden. 
Daneben erhalten die Teilnehmer eine Vorschau auf das Bezirksprogramm 
2012 – Während der Versammlung besteht Gelegenheit, Anmeldungen für den 
Norderney Aufenthalt im April 2012 abzugeben. Anschließend wird in 
gewohnter Weise wieder ein Brunch in der Kantine des Hauses bereitstehen. 
Wenn Sie daran teilnehmen möchten, bitten wir Sie, sich bis zum 
12. November d. J. schriftlich bei Herrn Helmut Breust, Beethovenstraße 9, 
26135 Oldenburg, anzumelden. Kostenbeitrag: ca. 14,00 €

BEZIRK BRAUNSCHWEIG
Ansprechperson als Bezirksvorsitzender ist Jürgen Feilke, wohnhaft 
Marienburgweg 3, 38162 Cremlingen-Weddel, Tel. 05306 / 4759.

Ab November 2011 werden die Nachmittagstreffen des Bezirks wieder im 
Stadtparkrestaurant „Prinz Albrecht“, Jasperallee 42, 38102 Braunschweig, 
durchgeführt. Beginn ist jeweils um 15.00 Uhr, Ende ca. 17.00 Uhr. 

Da das Stadtpark-Restaurant „Prinz Albrecht“ zum Zeitpunkt der Drucklegung 
noch renoviert wird, (es soll im Oktober 2011 eröffnet werden) ist das erste 
Treffen noch fraglich – bitte vorher beim Bezirksvorsitzenden anfragen, ob das 
Treffen stattfindet.

1. Treffen ist am 04. November 2011
Bei diesem Treffen wird die Jahreshauptversammlung, die am 01. April 2011 
stattfinden sollte, nachgeholt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3.  Verlesung des Protokolls der letzten Versammlung am 09. April 2010 

und Genehmigungsbeschluss
4. Bericht des Vorsitzenden und Aussprache
5.  Wahl einer/eines stellvertretenden Vorsitzenden 

bzw. Beisitzerin/Beisitzers
6.  Anträge zu der Versammlung sind bis zum 15. Oktober 2011 an den 

Vorsitzenden zu richten
7. Beschluss zu den Anträgen nach TOP 6
8. Verschiedenes

Sollte im Anschluss noch Zeit zur Verfügung stehen, soll über den 
Adventsnachmittag und die Bezirksfahrten gesprochen werden.
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Sonnabend, 03. Dezember 2011
(bereits im Bezirksprogramm für 2011 aufgeführt)
Adventsfeier auf einem Schiff der „Weißen Flotte“ bei einer Rundfahrt auf dem 
Zwischenahner Meer. Bei Kaffee/Tee und adventlichem Gebäck werden wir ein 
paar schöne Stunden mit Singen und Vorträgen verbringen. – Für diese Feier 
haben sich schon etliche Teilnehmer angemeldet. Weitere Interessenten sind 
herzlich willkommen. Anmeldung bitte spätestens bis zum 15. November. 
Teilnehmerpreis: ca. 18,00 € p. P. (von der Teilnehmerzahl abhängig) 
Leitung: H. Nespethal, Tuchtweg 14 d, 26129 Oldenburg, Tel. 0441/73639

Donnerstag, 15. Dezember 2011
(bereits im Bezirksprogramm für 2011 aufgeführt)
Besuch der Ausstellung „Edvard Munch – Rätsel hinter der Leinwand“ in 
der Kunsthalle Bremen. Diese Sonderausstellung befasst sich u. a. mit der 
Enddeckung, dass sich in einigen Fällen unter der Leinwand eines Gemäldes 
eine zweite Leinwand mit einem anderen Bild befand. Darüber hinaus werden 
wir bei einer Führung eine repräsentative Auswahl von Werken Edvard Munchs 
zu sehen bekommen.
Treffpunkt 14.50 Uhr beim Schloß am Haupteingang
Teilnehmerpreis: ca. 32,00 € p. P. (von der Teilnehmerzahl abhängig)
Leitung: H. Nespethal, Tuchtweg 14 d, 26129 Oldenburg, Tel. 0441/73639

Donnerstag, 26. Januar 2012
Besuch der Ausstellung „Der zweite Aufbruch in die Moderne“ im Schloß 
und im Prinzenpalais in Oldenburg. Die Ausstellung befasst sich mit dem 
Wirken des Begründers des Landesmuseums für Kunst und Kulturgeschichte, 
Walter Müller Wulkow, und hat den Untertitel „Expressionismus – Bauhaus – 
Neue Sachlichkeit“.
Treffpunkt 14.50 Uhr beim Schloß am Haupteingang
Teilnehmerpreis: ca. 7,00 € p. P. (für Eintritt und Führung)
Leitung: H. Nespethal, Tuchtweg 14 d, 26129 Oldenburg, Tel. 0441/73639

Vom 12. – 20. April 2012
Gemeinschaftsfahrt nach Norderney ins Haus „Justitia“. Genauere 
Angaben folgen im Bezirksprogramm für 2012. Anmeldungen für den Aufenthalt 
sind bereits während der Mitgliederversammlung am 26. November 2011 
möglich.
Leitung: H. Nespethal, Tuchtweg 14 d, 26129 Oldenburg, Tel. 0441/73639  

Vom 12. – 19. Mai 2012
Wanderwoche im Haus „Waldfrieden“ in Königskrug/Oberharz. Die 
Anmeldungen zu diesem Aufenthalt sind wieder unmittelbar an die 
Geschäftsstelle in Hannover zu richten, Stichwort: „Wanderwoche Bezirk 
Oldenburg“. Die Betreuung bei allen Wanderungen übernimmt auch diesmal in 
bewährter Weise Herr Harald Pust, der auch für Auskünfte zur Verfügung steht. 
Leitung: Harald Pust, Wildenlohsdamm 134, 26160 Bad Zwischenahn, 
Tel. 0441/53236.

Sonntag, 3. Juni 2012
Spargelfahrt in der für uns schon traditionellen Form. Das Ziel wird Anfang des 
Jahres mit allen weiteren Einzelheiten im Bezirksprogramm 2012 bekannt 
gegeben. Leitung: Werner Jahn, Leffersweg 15 A, 26135 Oldenburg, 
Tel. 0441/201116

Sonntag, 9. September 2012
Schiffsfahrt von Bremen nach Bremerhaven auf der „Oceana“ (Schreiber 
Reederei) mit Bordgastronomie. Von Bremerhaven Rückfahrt per Bus nach 
Oldenburg. Leitung: Wilhelm Klotmann, Skagerrakstr. 9, 26676 Barßel, 
Tel. 04499/8794

Eine mehrtägige Reise für das Jahr 2012 nach Sachsen in den Bereich Görlitz 
ist angedacht und in Vorbereitung. Alle weiteren Einzelheiten werden im 
Bezirksprogramm für 2012 bekannt gegeben.

Unser ausführliches Bezirksprogramm für 2012 mit allen Terminen, den 
Abfahrtzeiten und den Teilnehmerbeiträgen erhalten Sie wie üblich in den 
ersten Wochen des kommenden Jahres.

Bezirksvorsitzender:
Horst Nespethal · Tel.: 04 41/ 7 36 39
Tuchtweg 14 d · 26129 Oldenburg

15.12.2011
Exkursion nach Hannover. Wir lernen das Küchenmuseum kennen. 
Anmeldungen sofort. Teilnehmerzahl begrenzt.

19.01.2012
Treffen in der Bürgermeisterkapelle, 15.00 Uhr 
Sicherheitspraxis für Senioren, Ltg: Herr Teuteberg

12-tägige
 Bezirksfahrt nach Norderney vom 23.02. – 05.03.2012
Wie gewohnt, wird das Programm, entsprechend der Witterung, vor Ort erstellt. 
Reisepreis: DZ 620 €, EZ 670 € (pro Person).
Verbindliche Anmeldungen unter Anzahlung von 300,00 € ab sofort auf das 
Konto 100 11 66 29 der Sparkasse Hildesheim, Bankleitzahl 259 501 30, 
Peter Piwanski – BEW Reisekonto, erbeten. Die Zahlung des Restreisepreises, 
wird bis zum 13.02.2012 erbeten. Die Erstellung der Teilnehmerliste läuft bereits 
und wird für alle Teilnehmer nach Eingang der Anzahlung (Zimmervergabe) 
vorgenommen. Abfahrt des Busses wie gewohnt um 08.00 Uhr ZOB 
Hildesheim, ZOB Hannover 08.45 Uhr.

Bitte die aufzugebenden Koffer, Trolleys o. ä. mit Gepäckanhängern   
versehen, damit der Transfer in Norddeich sowie im Haus Justitia  
reibungslos klappt. Die Zimmernummern werden bereits am Bus auf den 
Anhängern vermerkt.
Führen Sie bitte Ihre Medikamente griffbereit mit sich, sofern dies nötig ist.

15.03.2012 
Einladung zur Mitgliederversammlung, 15.00 Uhr

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
4. Geschäfts- und Kassenbericht
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstandes
7. Verschiedenes

19.04.2012 Treffen in der Bürgermeisterkapelle, 15:00 Uhr

10.05.2012 Treffen in der Bürgermeisterkapelle 15:00 Uhr

   Juni - Ende September Sommerpause

18.10.2012 Treffen in der Bürgermeisterkapelle 15:00 Uhr

15.11.2012 Treffen in der Bürgermeisterkapelle 15:00 Uhr

13.12.2012  Programm in Planung oder nach Absprache
(Näheres bei den Treffen oder fmdl. beim Bezirksvorsitzenden)

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr Bezirksvorstand

Bezirksvorsitzender:
Peter Piwanski · Tel:. (0 51 21) 3 71 09
Binderstraße 34 · 31141 Hildesheim20.10.2011

BEZIRK GÖTTINGEN
Sehr geehrte Damen und Herren,

in seiner Sitzung am 19. September 2011 hat der Vorstand des Bezirks 
Göttingen für den o. g.  Bereich  die folgenden Veranstaltungen beschlossen:

Freitag, 09. Dezember 2011, Weihnachtsfeier um 15.00 Uhr im 
Schützenhaus Göttingen-Weende,  Stumpfe Eiche 20, 37077 Göttingen, 
mit Kuchen und Kaffee. 

Freitag,  20. Januar 2012, Knobeln
Um 15.00 Uhr in den jetzt zur Verfügung stehenden Räumen des 
Schützenhauses in Göttingen – Weende, Stumpfe Eiche 20, 37077 Göttingen. 
Den Einsatz pro Teilnehmer wollen wir vorerst bei 4,00 € belassen; durch den 
Einkauf der Preise könnte er sich jedoch geringfügig erhöhen.

Freitag, 09. März 2012, Jahreshauptversammlung
Der Vorstand berichtet über seine Tätigkeiten für den Verein im vergangenen 
Geschäftsjahr. Außerdem können wir uns wieder auf einen interessanten Dia-
Vortrag freuen, der um 15.00 Uhr beginnen wird.

Mittwoch, 14. März 2012 bis Samstag, 24. März 2012, Norderneyfahrt
Wir bitten um baldige Anmeldung zur o. a. Fahrt, weil nur eine entsprechende 
Teilnehmerzahl die Durchführung ermöglicht. Der in den Wintermonaten 2011 
eingebaute Lift erspart uns künftig das Treppensteigen.

Samstag, 26. Mai 2012, Wandern 
Eine entsprechende Planung zur Durchführung des Wandertages wird den 
interessierten Mitgliedern rechtzeitig mitgeteilt. 

Samstag, 08. September 2012, Busausfahrt
Es ist wieder eine ganztägige Fahrt. Einzelheiten über Ziel und Preis werden 
noch erarbeitet und den Mitgliedern rechtzeitig mitgeteilt.

BEZIRK HILDESHEIM
Sehr geehrte Mitglieder,

wie bereits bei den letzten Treffen ausführlich besprochen, ist es nicht mehr 
möglich ein komplettes Jahresprogramm wegen ständig schwankender 
Teilnehmerzahl sowie den damit verbundenen  Verbindlichkeiten im Vorhinein zu 
planen. Wir werden daher unsere Aktivitäten auf das Hildesheimer Umland 
konzentrieren und möglichst zu unseren Zielen mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
fahren. Nicht betroffen ist die jährliche Fahrt in unser Haus auf Norderney.
Wie üblich finden die Treffen weiterhin in der Bürgermeisterkapelle, Osterstr., in 
Hildesheim statt. Selbstverständlich sind Mitglieder und Gäste aus allen 
Bezirken herzlich willkommen. 

Termine:

17.11.2011
Treffen in der Bürgermeisterkapelle, 15:00 Uhr
Neues vom BEW, Planung der kommenden Veranstaltungen
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BEZIRK LÜNEBURG
In Lüneburg finden die monatlichen Treffen, jeweils am 1. Mittwoch des 
Monats um 15:00 Uhr im SPORTPARK, Uelzener Straße 90  statt.

Unsere Termine:
Mittwoch, 02. November 2011, 15:00 Uhr 
Mitgliederversammlung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Neues aus dem Verein
3. Informationen zu den BEW-Erlebnisreisen 
4. Vorstellung der geplanten Bezirksfahrt
5. Wünsche, Meinungen, Anregungen
6. Verschiedenes

Mittwoch, 07. Dezember 2011, 15:00 Uhr
Gemütliches Beisammensein zum Advent

Mittwoch, 07. März 2012, 15:00 Uhr
Spielnachmittag

Mittwoch, 04. April 2012, 15:00 Uhr
Mitgliederversammlung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Neues aus dem Verein
3. Informationen zur Bezirksfahrt
4. Wünsche, Meinungen, Anregungen
5. Verschiedenes

Mittwoch, 02. Mai 2012, 15:00 Uhr
Frühlingskaffeetrinken

Mittwoch, 06. Juni 2012, 15:00 Uhr
Spielnachmittag

Der Bezirk Lüneburg plant für das Jahr 2012 eine Bezirksfahrt. Vom 1. bis 6. 
September 2012 fahren wir in den Thüringer Wald. Uns erwartet ein interes-
santes Ausflugsprogramm. Wir besuchen unter anderem Erfurt, Weimar, 
Eisenach mit der Wartburg, Gotha und noch einige weitere interessante Orte. 
Der Reisepreis beträgt: 408,– € incl. HP zzgl. 50,– € für EZ. Der Eintritt zur 
Wartburg ist im Preis enthalten. Nähere Auskünfte, wie Zustiegsmöglichkeiten 
und das genaue Programm bei der Bezirksvorsitzenden. 
Mindesteilnehmerzahl: 20 Personen, Anmeldung bis 15. Juni 2012

Zu den Veranstaltungen und den Mitgliederversammlungen sind 
Bekannte und Gäste (auch aus anderen Bezirken) herzlich willkommen.

Bezirksvorsitzende:
Waltraut Spreer · Telefon (0 41 31) 94 00 05
Sternkamp 56 · 21339 Lüneburg

Freitag, 26. Oktober 2012, Knobeln um 15.00 Uhr im Schützenhaus 
Göttingen-Weende,  Stumpfe Eiche 20, 37077 Göttingen (siehe auch Text 
zum 20. Januar)

Freitag 07. Dezember 2012, Weihnachtsfeier um 15.00 Uhr.

Anmeldungen und Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen bzw. 
Fahrten erhalten Sie beim Vorsitzenden, Herrn Helmut Freter unter Tel. (05 51) 
6 12 97.

Der Bezirksvorstand freut sich wie immer über eine rege Beteiligung zu allen 
Veranstaltungen. Familienmitglieder, Gäste und Freunde sind herzlich willkommen.

Mit freundlichen Grüßen
für den Vorstand

Bezirksvorsitzender
Helmut Freter · Tel.: (05 51) 6 12 97
Breite Straße 22 · 37077 Göttingen

BEZIRK OSNABRÜCK
Sehr geehrte Mitglieder,

unsere monatlichen Treffen im Jahr 2012 werden auch an jedem 1. Donnerstag 
des Monats um 15.30 Uhr im Stadtteil-Kaffee „Hermann Bonnus Haus“, 
Rheinerland Str. 147 stattfinden.
 
Bitte beachten Sie die Mitteilungen in der NOZ Donnerstags-Ausgabe unter 
der Rubrik „Treffs“, Hier informieren wir Sie über kurzfristige Aktivitäten.

Für 2012 geplante Aktivitäten:
01.12.2011 Advents-Nachmittag

02.02.2012 Dia-Vortrag Hr. Koch
 „Eine Reise zum Berg Ararat“

01.03.2012 Jahreshauptversammlung
 TOP 1  Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
 TOP 2  Genehmigung der Tagesordnung
 TOP 3   Der Vorstand berichtet über Aktivitäten des letzten 

Jahres 
und über die Arbeit im Hauptvorstand

 TOP 4   Bericht des Kassenprüfers und Entlastung 
des Vorstandes

05.04.2012 Lesereihe „Märchen“ – Fr. Wöhrmann

05.12.2012 Adventsfeier

Weitere geplante Veranstaltungen:
 – Besuch der Freilicht-Bühne Tecklenburg
 – Tagesfahrt zum Dümmer See
 – Besuch des Bergbaumuseums in Ibbenbüren
 – Kaffeefahrt nach Brochterbeck
 
Die Termine zu diesen Veranstaltungen werden rechtzeitig bekannt geben. Die 
Organisationsleitung übernimmt unser Vorstandsmitglied Hr. Werner Aulfes.

Wir weisen darauf hin, dass Gäste sehr willkommen sind. Außerdem können 
alle Mitglieder auch an den Veranstaltungen der anderen Bezirke teilnehmen.

Bezirksvorsitzende:
Marianne Huhmann, Telefon (05 41) 58 68 25, Johannisstraße 144, 
49074 Osnabrück

Sicherungsschein für Pauschalreisen (Reisegeldabsicherung § 651k): Für 
die Absicherung Ihrer Reisezahlung haben wir mit der R+V Allgemeine 
Versicherung AG einen Kundengeldabsicherer-Vertrag abgeschlossen.
Rücktrittsversicherung mit Selbstbehalt (nur bei Reisen ab 2 Tage):  Für 
alle Reisen ist eine Rücktrittsversicherung eingeschlossen. Diese über-
nimmt alle Kosten bis 8 Tagen vor Reisebeginn. Der Selbstbehalt inner-
halb der letzten 7 Tage beträgt 30,– € pro Person.

im nächsten Jahr vorzusehen. 

Das Ergebnis der Umfrage liegt inzwischen vor:

Es gibt eine Tendenz, erst 2012 zu reisen.

Deshalb laden wir zu einer weiteren Mitgliederversammlung 

am Donnerstag, dem 10. Mai 2012 um 15.00 Uhr wieder 
in das Inselrestaurant Stade ein.

(Bitte den Termin unbedingt in Ihren Kalender eintragen – aus Kostengründen 
erfolgt keine weitere Einladung. Wir bitten um Verständnis).

Alle offenen Fragen, einschließlich der geplanten Harz – Reise, werden wir an 
diesem Tage miteinander besprechen. Zu Kaffee und Kuchen sind Sie auch 
diesmal herzlich eingeladen.

Ihr BEW – Vorstand

Kontaktpersonen in Stade:

Reinhard Klein, Delegierter, Tel. 04141-84572

Gerhard Stephan, Stellvertr. Delegierter, Tel. 04141-83130

BEZIRK STADE

Die Mitgliederversammlung des Bezirkes im schönen Inselrestaurant Stade am 
30.06.2011 hatte eine erfreulich positive Resonanz. An das traditionelle, gemein-
same Kaffeetrinken schloss sich eine lebhafte Diskussion von Fragen an, die der 
Vorstand aus Hannover in seinem Bericht aus dem Vereinsleben angesprochen 
hatte.

Wegen der geplanten Harz-Reise des Bezirkes in unser Haus „Waldfrieden“ vom 
22. – 28.08.2011 wurde beschlossen, noch einmal ein Rundschreiben herauszu-
geben, um a) festzustellen, ob es in diesem Jahr weitere Interessenten zur 
Erreichung der Mindesteilnehmerzahl gab oder b) ob es  besser ist, einen Termin 
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